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Verbreitertes Gürbe-Gerinne beim Talgut (November 2021) 

 

 

WGM-Termine 2022: 

Begehung mit Kantons-Vertretern :  Dienstag 15. März 2022 

Abgeordnetenversammlung :   Mittwoch 15. Juni 2022 
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Verteiler: 

WGM: Verbandsgemeinden, Delegierte, Kassenrevisoren, Vorstand 

Politik: RR Christoph Neuhaus; Grossräte aus dem WGM-Gebiet 

Verwaltung: Bundesamt für Umwelt / Christian Holzgang, Karim Michel;  

 Regierungsstatthalter Bern-Mittelland / Ladina Kirchen;  
 Tiefbauamt - OIK II / Bruno Gerber; Strasseninspektorat Mittelland Ost/ Stefan Morgenthaler; Recht / Barbara 

Brosi; LANAT: Naturförderung / Beatrice Schranz, LW / Stefan Kempf, FI / Olivier Hartmann, Benjamin Bracher; JI / 
Karin Thüler, Yves Portmann, Bernhard Ruchti ; BVE-DLZ – Grundlagen Wasserbau / Hansjürg Wüthrich 

Partner:  WBV Obere Gürbe; WBV Chisebach; Lyssbach-Verband; Flurgenossensch. Seftigen, Mühledorf, Kirchdorf, 
Thurnen, Kaufdorf, Toffen-Belp, Belp-Kehrsatz; Biberfachstelle, Christof Angst; Hallo-Biber Mittelland, Peter 
Lakerveld; ARA Gürbetal; Naturschutzgruppe Gürbe, Angela von Känel; Fischereiverein Gürbetal, Jürg Balmer  
Mobiliar Direktion / Luzius Thomi; Mobiliar Belp / Manuel Stauffer  
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1. Aktuelles 

Die Tätigkeit des Wasserbauverbandes im 2. Semester 2021 wurde hauptsächlich von 

folgenden Aktivitäten geprägt: 

 Intensive Begleitung der zweiten Etappe „Kaufdorf-Toffen-Belp/Talgut“ des Projekts 

Hochwasserschutz unteres Gürbetal (HWSuG):  

o Mitwirkung an den wöchentlichen Bausitzungen und enge Begleitung der 

Bauarbeiten 

o Einflussnahme auf Ausführungsplanung und insbesondere Gerinnegestaltung  

o Laufend Entscheide über das Vorgehen im baulichen Bereich und zusätzliche 

Beauftragungen 

o Verhandlungen und Entscheide über Nachtragsofferten von Planern,  

Baufirma und weiteren Beauftragten 

 Nach Vorliegen aller Bewilligungen für die Auflandungs-Entnahme im Belpmoos und 

dem Einsatz des Auflandungsmaterials für lokale Bodenverbesserungen 

Beauftragung und Begleitung der eigentlichen Arbeiten.  

 Hochwasserereignisse vom 21. Juni 2021: Sofortmassnahmen sowie die Begleitung 

der Schadenschätzungen im Hinblick auf die erstmals ausbezahlten 

Entschädigungen an berechtigte Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer. 

 Sommerlicher Böschungsunterhalt mit Randmähen durch die Schwellenmeister sowie 

durch Anstösser mit Unterhaltsvertrag.  

 Gehölz- und Böschungspflege sowie Neophytenbekämpfung. 

 

Trichterbuhne zur Strömungslenkung beim Talgut  (November 2021) 

 

WGM-Unterlagen im Internet auf www.guerbe-muesche.ch 

Informationen, Dokumente und Unterlagen stehen auf der WGM-Internetseite allen 

Interessierten zur Verfügung. Beispielsweise sind Projektunterlagen und Ausführungspläne 

des „Hochwasserschutz unteres Gürbetal“ sowie Jahres- und Semesterberichte verfügbar. 

 

http://www.guerbe-muesche.ch/
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2. Vorstand und Angestellte 

Der Vorstand (gewählt bis Juni 2023) besteht aus:   

Heinrich Wildberger, Präsident, Mühlethurnen  Hansulrich Tanner, Vizepräsident, Toffen 

Hermann Blatter, Noflen    Kurt Jutzi, Belp  

Bernhard Grossenbacher, Belp    Michael Lüthi, Kehrsatz  

Andreas Riedwyl, Gelterfingen   Rudolf Trachsel, Kaufdorf 

Ulrich Zimmermann, Rümligen 
 

 

 

Bausitzung Hochwasserschutzprojekt in Toffen (November 2021) 

 

 

Angestellte 

Folgende nebenamtlich Angestellte unterstützen den Vorstand beim Erreichen des Ziels, den 

Mitgliedsgemeinden durch die Erfüllung der Wasserbaupflicht eine gute Dienstleistung zu 

bieten: 

 Die Kassierin Ursula Rubin führt die Rechnung des Verbandes und unterstützt den 

Vorstand mit ihrem breiten beruflichen Knowhow im Bereich der Gemeinden und des 

Kantons auf vielfältige Weise.  

 Die Sekretärin Silvia Reusser führt die Geschäftsstelle des Verbandes. 

 Der Schwellenmeister Gürbe Ulrich Hadorn und der Schwellenmeister Müsche 

Thomas Wenger überwachen ihre Gewässerabschnitte und erledigen 

Unterhaltsarbeiten.  
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Rücktritt von Vizepräsident Hansulrich Tanner auf 30. Juni 2022 

Der seit 1999 als Vizepräsident des Wasserbauverbandes wirkende Hansulrich Tanner hat 

auf den 30. Juni 2022 seinen Rücktritt aus dem WGM-Vorstand erklärt.  

Hansulrich Tanner ist seit der Gründung des Verbandes 1996 als Vorstandsmitglied aktiv 

und hat sich während dieser Zeit erfolgreich für das Gürbetal, die Natur und im Rahmen des 

Verbandes auch für ein gutes Zusammenwirken zwischen 

Landwirtschaft und Wasserbau eingesetzt. Im Vorstand hat sich 

Hansueli oft um Ausgleich bemüht und die gute Atmosphäre so 

auf angenehme Weise mitgeprägt.  

Das grosse Projekt Hochwasserschutz unteres Gürbetal lag 

und liegt ihm sehr am Herzen. Bei der ersten Etappe in 

Mühlethurnen ist es ihm gelungen, in nicht einfachen 

Verhandlungen für den Landabtausch (für die Verbreiterung 

des Gerinnes) eine sehr gute Gesamtlösung auszuhandeln. Bei der Umsetzung der zweiten 

Etappe in Toffen hat er seine lokalen Detailkenntnisse für gute Lösungen einsetzen und 

dabei mit Erfolg die Interessen aller Betroffenen einbeziehen können.  

In dieser kurzen Würdigung ist es nicht möglich, alle Aspekte seines 26 Jahre dauernden 

Wirkens im Wasserbauverband aufzuführen. Aber sicher ist, Hansueli wird uns fehlen. Der 

langjährige, vielfältige und erfolgreiche Einsatz von Hansueli im Wasserbau-Vorstand wird 

herzlich verdankt und wir wünschen ihm alles Gute im WGM-Ruhestand und vor allem  gute 

Gesundheit. 

Der Vorstand verabschiedet Hansueli Ende April 2022 anlässlich einer Vorstandssitzung.  
 

 

 

3. Finanzen 

Übersicht 

In der zweiten Jahreshälfte 2021 lag das finanzielle Schwergewicht des WGM bei: 

 der Finanzierung der laufenden baulichen Umsetzung des HWSuG  

 diversen Unterhaltsmassnahmen, insbesondere auch im Zusammenhang mit der 
Auflandungsentnahme im Belpmoos 

 dem Beitrag 2021 von CHF 50'000.- an den Wasserbauverband Obere Gürbe 

 den Entschädigungen im Zusammenhang mit den Hochwassereignissen im Juni 
2022 

Ausblick auf den Rechnungsabschluss 2021 

Die jährliche Beitragszahlung an den Wasserbauverband Obere Gürbe und die sonstigen 

geplanten Unterhaltskosten im Verbandsbereich sind 2021 im erwarteten Umfang 

angefallen. Trotzdem ist davon auszugehen, dass das Ergebnis der Rechnung 2021 

schlechter abschliessen wird als budgetiert - Gründe:   
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 Im Budget nicht enthaltenen Kosten für die Auflandungsentnahme im Belpmoos, für 
welche anlässlich der Abgeordnetenversammlung vom 09.06.2021 ein Nachkredit 
genehmigt wurde. 

 Die hohe Arbeitslast aufgrund des Projektes HWSuG hat insbesondere gegenüber 
dem Budget 2021 zu wesentlich höheren Kosten beim Betriebsaufwand geführt. 
Gegenüber 2020 sind jedoch die Kosten nur leicht höher. 

 Anteilmässige Kostenübernahme von Hochwasser-Entschädigungen wegen des 
Hochwasserereignisses vom 21. Juni 2021. 

Die Subvention der Kosten der Planung sowie Ausführung des HWSuG werden laufend 
abgerechnet und durch Kanton und Bund zügig ausbezahlt. Für die Finanzierung der 
HWSuG-Baukosten hat der WGM wie vorgesehen Kredite aufgenommen. Ende 2021 beträgt 
die entsprechende Kreditsumme drei Millionen Franken. 

Der WGM hat den Gemeinden 2021 wiederum gleichbleibende Gemeindebeiträge von 

CHF 350‘000.- in Rechnung gestellt, wobei sich aufgrund des geänderten 

Kostenverteilschlüssels innerhalb der Gemeinden leichte Verschiebungen ergeben haben.  .  

Zukünftige finanzielle Rahmenbedingungen  

Aus heutiger Sicht, ohne Schadenfälle und bei weiterhin günstigen Darlehenskonditionen, 

können die Grundkosten des WGM für Betrieb des Verbandes, den Unterhalt sowie den 

Kosten des Projekts Hochwasserschutz unteres Gürbetal 2022 mit den heutigen 

Gemeindebeiträgen von CHF 350‘000.- nur knapp abgedeckt werden. Es zeichnet sich ab, 

dass die Unterhaltskosten, insbesondere aufgrund des periodischen Entfernens von 

Auflandungen, ansteigen werden. Deshalb wird für 2023 eine Erhöhung der 

Gemeindebeiträge auf CHF 400‘000.- budgetiert.  

 

 

Blick vom Thurnenmoos auf die Berner Alpen  (November 2021) 
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4. Hochwasserschutz unteres Gürbetal 

Stand der ersten Etappe des Projekts HWSuG (Burgistein-Lohnstorf-Mühlethurnen) 

Die erste Etappe des Projekts Hochwasserschutz unteres Gürbetal HWSuG ist im Rahmen 

des Kostenvoranschlags 2020 abgeschlossen worden. Aufgrund der in den vergangenen 

zwei Jahren gemachten Erfahrungen sind für 2022 im Ausbaubereich der ersten Etappe über 

den Projektkredit finanzierte Anpassungen und Verbesserungen vorgesehen. Insbesondere 

sollen durch Optimierung der neuen Schwelle beim Kiessammler Mühlethurnen die 

Fischgängigkeit, die Kolkbildung und der Kiestransport verbessert werden. Zudem wird der 

Abfluss unterhalb des Ausbaubereichs durch Ausbildung einer Niederwasserrinne 

verbessert.  

Zweite Etappe HWSuG (Kaufdorf-Toffen-Belp/Talgut) 

Die Hauptbauphase der im Herbst 2020 begonnenen Arbeiten steht kurz vor dem Abschluss 

und wird voraussichtlich im ersten Quartal 2022 beendet werden.  

Im Rahmen der Projektumsetzung wurde das Gürbe-Gerinne zwischen ARA Kaufdorf und 

Talgut auf einer Strecke von drei Kilometern ökologisch stark aufgewertet, zu einem grossen 

Teil verbreitert und gleichzeitig der Hochwasserschutz von Toffen entscheidend verbessert. 

Dabei wurden insgesamt rund 2,6 Kilometer Objektschutzdämme (linksufrig zwischen 

Kaufdorfkanal und Toffen, rund ums Allmendquartier Toffen sowie um die Siedlung Talgut) 

erstellt und flach angeböscht. Damit fügen sich die 1 bis 1,5 Meter hohen Dämme optimal ins 

Landschaftsbild ein und erlauben weiterhin die landwirtschaftliche Nutzung der anliegenden 

Parzellen. Die bestehenden rechtsufrigen Dämme zwischen Müsche-Mündung und Talgut 

wurden auf einer Strecke von rund 2 Kilometer reprofiliert und Tiefstellen angehoben. Das 

230 Meter lange und einstellbare Beton-Streichwehr dient der rechtsufrigen Entlastung zum 

Schutz von Toffen bei Überlast-Abfluss. 

Der bei bestem Wetter am 22. August 2021 durchgeführte Tag der offenen Baustelle fand 

grossen Anklang und die Besuchenden wurden an Führungen über die Arbeiten und 

Zielsetzungen des Projekts informiert.  

Die Bevölkerung von Toffen kann sich über mehrere neu erstellte Zutritts- und Sitz-Treppen 

zum Gewässer freuen. Die grösste Sitztreppe mit Bademöglichkeit befindet sich beim 

Sportplatz Allmend.  
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Aufwertung mit Trichterbuhne beim Talgut (Dezember 2021) 

  

Obwohl 2021 die nasse Witterung die Arbeiten verzögerte (und verteuerte), kann man mit 

dem aktuellen Stand sehr zufrieden sein. Die Bauleitung (Gruner AG Zollikofen) und 

insbesondere das Team der Baufirma Kästli AG sowie weitere Beauftragte haben zu diesem 

Erfolg beigetragen – herzlich danke! 

Anfang 2022 wird, soweit die Witterung Erdarbeiten zulässt, der Damm auf der Nordseite 

des Industriequartiers Allmend fertiggestellt und die Engstelle unterhalb des Streichwehrs 

gebaut. Danach stehen noch diverse Fertigstellungsarbeiten und die Bepflanzung der neuen 

Gürbe-Böschungen an. 

Nach Vorliegen von dafür zusätzlich erforderlichen separaten Baubewilligungen werden 

voraussichtlich im zweiten Quartal 2022 die Entwässerung der Siedlung Talgut und der 

Objektschutz der ARA Kaufdorf erstellt.  

Es wird erwartet, dass die diversen Fertigstellungsarbeiten (Wiederherstellung von Wegen, 

Aufbringen von Deckbelag, etc.) bis Mitte 2022 abgeschlossen sein werden. 
 

 

Kostenprognose des HWSuG   

Die Kostenprognose des Gesamtprojekts HWSuG beläuft sich weiterhin im Rahmen des 

bewilligten Kredits von 13,75 Millionen Franken. Der Wasserbauverband geht aktuell davon 

aus, dass dieser Kostenrahmen eingehalten wird.  

Die Finanzierung des HWSuG basiert u.a. darauf, dass Bund und Kanton das Projekt je mit 

jeweils zusätzlich 8% (entspricht CHF 2 Mio.) für erfüllte Mehrleistungen subventionieren. 

Nun fehlt bei drei WGM-Gemeinden in der Ortsplanung die seit einigen Jahren eigentlich 
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obligatorische Ausscheidung der Gewässerräume. Dem WGM wurde von den 

Subventionsbehörden mitgeteilt, dass deshalb die zusätzliche Subventionierung wegfallen 

könnte, wenn dieser Mangel bei der Schlussabrechnung des Projekts 2023 immer noch 

bestehen sollte. Eine einigermassen rasch umsetzbare, sogenannte technische 

Ortsplanungsrevision mit Festlegung der Gewässerräume durch die drei Gemeinden wäre 

ein möglicher Ausweg.  

Diese Situation bereitet dem WGM erhebliche Sorgen: Im schlechtesten Fall würden diese 

zwei Millionen Franken während der vom HRM2 vorgeschriebenen Abschreibungsdauer von 

50 Jahren zu Lasten der Mitgliedsgemeinden jährlich zu rund CHF 40‘000.- zusätzlichen 

Abschreibungen führen. Dazu würden noch die Zinskosten kommen. Damit würden sich die 

Abschreibe-Kosten des Projekts für den WGM (und damit für die Gemeinden) verdoppeln. 

 

 

Breiteres Gerinne unterhalb der Erlenbrücke (September 2021) 
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5. Entnahme von Auflandungen im Belpmoos  

Die ursprünglich 2020 vorgesehene Entnahme eines Teils der Auflandungen im Belpmoos 

wurde nun im Herbst 2021 durchgeführt. Die Entnahme erfolgt dabei vom Hühnerhubel an 

abwärts bis zum Flurpumpwerk und mehrheitlich auf dem linksseitigen Flachufer. Dabei 

wurden die hauptsächlichen Auflandungs-„Polster“ um bis zu 50 cm tief entfernt und 

dazwischen zugunsten von Vernetzung/Naturschutz Bereiche unbearbeitet belassen.  

Das Auflandungsmaterial wurde vor Ort im Belpmoos für Bodenverbesserungen eingesetzt. 

Die Bauleitung (Ingenieurunternehmung Bern IUB) und die Baufirma Kästli AG haben durch 

genaues Controlling von Entnahme und anschliessendem Material-Einbau auf einer 

Landwirtschaftsparzelle finanziell eine Punktlandung erzielt. Aufgrund des finanziellen 

Rahmens des WGM sind wir äusserst froh darüber. Die Arbeiten wurden durch WGM-

Vorstandsmitglied Bernhard Grossenbacher kompetent begleitet. 

 

 

Begutachtung der  Auflandungsentnahme (September 2021) 

 

Der versuchsweise Einbau von drei Trichterbuhnen aus eingerammten Holzstämmen, mit 

denen untersucht werden sollte, ob durch erhöhte Strömung die Auflandungstendenz 

vermindert werden kann, konnte leider dieses Mal nicht umgesetzt werden. Grund war, dass 

der Untergrund im fraglichen Abschnitt für das Einrammen mit den vorhandenen 

mittelschweren Baggern zu hart und zu kiesig war. 

Der Vorstand plant die nächste Auflandungsentnahme (Bereich Stockmattbrücke Belp bis 

Hühnerhubel) im Herbst 2023 vorzunehmen. 
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6. Laufender Unterhalt  

Der sommerliche Böschungsunterhalt gemäss Unterhaltskonzept erfolgte im gewohnten 

Rahmen: 

 Wegrand-Schnitt sowie Gehölz Auslichten bei Brücken (zur Verbesserung der Sicht 

und Unfallverhütung) durch die Schwellenmeister 

 Böschungspflege durch Anstösser mit Unterhaltsverträgen 

 Pflege der Flachufer (Belpmoos, Mühlethurnen) nach Bedarf 

Neophyten-Bekämpfung: Der WGM ist verpflichtet, Neophyten zu bekämpfen. Als 

Neophyten sind an der Gürbe mengenmässig vor allem Goldruten verbreitet. Seit einigen 

Jahren werden im Gebiet Kirchenthurnen bis Belp die Goldruten gezielt geschnitten. Bei der 

Goldrutenbekämpfung wird angestrebt, die Pflanzenstängel vor dem Absamen zu schneiden 

und so, über einige Jahre gesehen, wirksam zu dezimieren. Durch die bisherigen 

Bekämpfungsmassnahmen ist der Befall im ganzen Verbandsgebiet stark zurückgegangen.  

Auch dieses Jahr erfolgten wieder zusätzlich diverse Neophyten-Einsätze von Freiwilligen an 

verschiedenen Ufer-Abschnitten im ganzen Tal. Den Freiwilligen, den Unterstützern von 

Gemeinden (z.B. Thurnen) und vor allem der Organisatorin Angela von Känel aus Kaufdorf 

und ihren Helferinnen und Helfern werden die sehr wirksamen Einsätze bestens verdankt. 

 

„Thurnen am See“ – Regenwasser-Pfütze neben der Gürbe bei Mühlethurnen (August 2021) 

 
 

Heckenpflege: Im Winter 2021/2022 wird das Schwellenmeister-Team die Heckenpflege mit 

dem Schnitt von Büschen und Bäumen gemäss dem vom Kanton genehmigten 

Unterhaltskonzept wie folgt durchführen: 
 

Gürbe:      

 Burgistein linksufrig bis Bahn-Brücke 

 Linksufrig Ischlagbrücke Mühlethurnen 

bis Gürbenegge 

 Rechtsufrig Gürbenegge-

Müschemündung 

Müsche:   

 Kantonsstrasse Seftigen bis 

Lohnstorfstrasse 

 

 

 

Unterhalt und Pflege von Böschungen durch die Gemeinden mit ihrem Werkhofpersonal und 

Wegmeistern sowie auch durch Anstösser werden durch den WGM bestens verdankt.   
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7. Chronik  

Das Hochwasser vom 21. Juni 2021 als Testfall für das Hochwasserschutzprojekt 

Im vergangenen Juni haben intensive Gewitter die Schweiz in Atem gehalten. Am 21. Juni 
2021 hat es auch die Gürbe mit einem Abfluss von 67 m3/s an der Messstelle Burgistein 
getroffen. Es handelte sich dabei um das erste grössere Hochwasserereignis seit dem Bau 
des Hochwasserschutzprojekts unteres Gürbetal. 

HWSuG – Etappe 1 Thurnen: Im Bereich der ersten Etappe (Thurnen) hat sich der Ausbau 
bewährt, indem trotz dem enormen Abfluss im überbauten Gebiet Schäden ausblieben!  
Bei der Ausleitung unterhalb der Eisenbahnbrücke Burgiwil wurde bereits ein Teil des 
Abflusses (der ca. 60 m3/s übersteigende Abfluss; 60 m3/s entspricht in etwa der Kapazität 
des Ausbaubereichs in Mühlethurnen) ausgeleitet. Am Ende des Ausbaubereichs hat die 
Abflussmenge die Kapazität des darunter liegenden Abschnitts (ca. 45-50 m3/s) überstiegen 
und die Gürbe ist rechts auf Landwirtschaftsflächen ausgetreten. Dabei sind Damm und Weg 
zwar leicht beschädigt worden, aber es kann festgehalten werden, dass der HWSuG im 
Bereich der ersten Etappe sich wie geplant verhalten hat und funktioniert. 

 

 

Mühlethurnen - Beschädigter Damm und Weg nach dem Hochwasser vom 21. Juni 2021 

 

Erstmalige Entschädigung landwirtschaftlicher Schäden: Die Schäden durch austretendes 
Gürbe-Hochwasser an den landwirtschaftlichen Kulturen sind mit dem HWSuG 
entschädigungsberechtigt geworden. Die betroffenen Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer konnten ihre Schäden auf der WGM-Webseite anmelden. Die Meldungen 
wurden durch den WGM an den Kanton/OIK2 sowie an die vom Kanton mit der 
Schadenschätzung betraute Hagelversicherung weitergeleitet. Zuständig für die Auszahlung 
von Entschädigungen ist der Kanton/OIK2. Der Kanton übernimmt 2/3 der Entschädigungen 
selbst und hat danach dem WGM Rechnung für das letzte Drittel der Entschädigungssumme 
gestellt. Der WGM hat diese erstmals umgesetzte Entschädigungsregelung eng begleitet 
und unterstützt.   
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HWSuG – Etappe 2 Toffen: Bei der im Bau befindlichen Etappe 2 in Toffen wurden Schäden 
an der Baustelle verzeichnet. Die Eingangs Belp befindliche Messstation hat einen 
maximalen Abfluss von 55 m3/s (wesentlich geringer als in Burgistein!) verzeichnet. Wie die 
Messung zeigt, wurde die Spitze des nur kurze Zeit dauernden Maximalabflusses bereits im 
Bereich der ersten Etappe erfolgreich gekappt, so dass Toffen und Belp von Schlimmerem 
verschont blieben.  
Die oberhalb von Toffen bereits realisierten Gerinne-Verbreiterungen und Dammerhöhungen 
haben verhindert, dass die Gürbe oberhalb der Bahnhofbrücke Toffen ausgetreten ist. Das 
heisst, dass die erweiterte Gürbe in und um Toffen einen grossen Abfluss schadenfrei 
bewältigen kann.  
Bei einem länger anhaltenden oder massiveren Hochwasser-Ereignis könnte das „Kappen“ 
der Abflussspitze im Bereich der ersten Etappe nicht mehr so gut funktionieren. Mit der 
Ausleitung beim Streichwehr oberhalb von Toffen würde aber auch ein noch grösserer 
Abfluss ziemlich sicher ohne teure Schäden im überbauten Gebiet von Toffen verlaufen. 

Fazit: Das Projekt Hochwasserschutz unteres Gürbetal hat seine Feuertaufe erfolgreich 
bestanden! 

 

Unterspülte Schwelle  bei Kirchenthurnen (Dezember 2021) 

Unterspülte Schwelle beim Flurdenkmal Kirchenthurnen 

Anfang Dezember 2021 wurde festgestellt, dass die rund einen Meter hohe Schwelle beim 

Flurdenkmal Kirchenthurnen (200 Meter unterhalb der Brücke der Kantonsstrasse 

Kirchenthurnen-Mühledorf) unterspült ist. Ein erster Augenschein hat ergeben, dass kein 

dringender Handlungsbedarf besteht, da die ca. 100 Jahre alte Schwelle mittig unterspült ist 

und die seitlichen Widerlager und Böschungen weiterhin stabil erscheinen.  

Die Schwelle stellt ein Hindernis für die Fischwanderung (kleinerer Fische) dar.  Das schöne 

Kolk-Bassin unterhalb der Schwelle ist sehr nützlich für das Überleben der Wasserfauna bei 

sommerlichem Niederwasser und hohen Temperaturen. Anfang 2022 wird das Vorgehen 

zusammen mit dem OIK2 und der Fischerei besprochen und festgelegt.  
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Organisationsreglement (OgR) des WGM 

Der Vorstand des Wasserbauverbandes hat im Oktober 2021 die veränderlichen Werte des 
Kostenteilers (Anhang II des OgR) neu erhoben, in die Kosterteiler-Tabelle eingesetzt und 
mit Wirkung ab 2022 in Kraft gesetzt. Bei den veränderlichen Werten handelt es sich um die 
Bauzonenflächen im Überflutungsperimeter und den harmonisierten Steuerertrag der 
Gemeinden. Im Wesentlichen ging es bei dieser Aktualisierung um die vom Kanton 
mitgeteilten aktuellen Werte der Finanzkraft der Gemeinden. Die Bauzonenfläche wurde 
letztmals 2019 vom Geometer erhoben und dieses Mal nicht neu erfasst worden. 

Der WGM-Abgeordnetenversammlung vom 15. Juni 2022 wird voraussichtlich ein 
teilrevidiertes Organisationsreglement OgR vorgelegt. Darin werden die Gemeindefusionen 
Thurnen und Riggisberg-Rümligen nachvollzogen.  

 

 

8. Danke!  

Für die hervorragende Zusammenarbeit, die der Wasserbauverband im 2021 erfahren hat, 

danke ich allen Beteiligten herzlich. Dieser Dank gilt ganz besonders auch den WGM-

Gemeinden, dem Kanton mit dem Oberingenieurkreis II, dem Amt für Natur, dem Bundesamt 

für Umwelt, den beauftragten Unternehmen und Ingenieurbüros sowie den WGM-

Vorstandsmitgliedern und Angestellten.  

Allen weiteren Personen und Organisationen, die Sorge zu den beiden, unser schönes Tal 

prägenden Gewässern tragen, danke ich im Namen des Wasserbauverbandes ebenfalls 

sehr herzlich.   
 

 

 

Beste Wünsche für ein erfolgreiches 2022 ! 
Ihre Mitwirkung im abgelaufenen Jahr wird vom WGM herzlich 
verdankt. Seitens des Verbandes freuen wir uns sehr auf gute 

Zusammenarbeit und gemeinsame Zielerreichung.  
 

 
Freundliche Grüsse 

H. Wildberger 

Heinrich Wildberger, Präsident 


